
Für die extrem seltene Gebirgs-Röhrenspinne 
(Eresus sandaliatus) werden dringend neue 
Nachweise in Osttirol gesucht. Die auffälligen 
Männchen haben einen rot gefärbten Hinterleib 
mit vier schwarzen Punkten und erinnern stark an 
einen Marienkäfer. Beobachtungen sind bei sonnigem 
Wetter von Anfang Mai bis Mitte Juli möglich. 

Die Art lebt auf mageren, südseitigen Wiesen und 
Weiden auf einer Seehöhe zwischen 1400 m und 2400 m. 
Während Weibchen verborgen in Erdröhren im Boden leben, 
sind die farbenprächtigen, ca. 10 mm großen Männchen 
(Spannweite ca. 20 mm) auf Partnersuche unterwegs. 

In Österreich findet man sie fast ausschließlich 
in Osttirol, hier nur im Virgental. Jede neue 
Beobachtung hilft uns, mehr über diese einzigartige 
und schöne Spinne zu erfahren. Sie ist ein 
besonderes Naturjuwel, auf das wir stolz 
sein können! Die Kartierungsarbeiten und 
das Schutzkonzept werden im Auftrag der 
Nationalparkverwaltung Hohe Tauern 
durchgeführt. 

Jede Beobachtung zählt – Vielen Dank!
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So kannst du bei 
ihrer Erforschung helfen: 

Foto machen und mit möglichst genauen 
Funddaten (idealerweise mit Koordinaten 
und Seehöhe) an office@oekoteam.at 

senden oder auf iNaturalist.org hochladen.

GESUCHT! Ein Männchen der seltenen Gebirgs-Röhrenspinne.Bitte melde deine Beobachtungen!


